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abzusterben schien ; ich ließ den Baum stark gießen, worauf er sich bald erholte

und jetzt wieder treibt. Zwei mächtige Calycanthus- Büsche, die jährlich den
ganzen Schloßgarten mit ihrem Duft erfüllen, die nie noch gelitten hatten, trieben

nur spärlich aus, bekamen eine Menge dürres Holz, auch sie litten an Bodentrocken-
heit und sehen jetzt nach dem Gießen ganz anders aus. Wir hatten im vergangenen
Sommer und Spätjahr wenig Schnee, wenig Regen und unser Sandboden braucht

für flach wurzelnde Gehölze mehr Feuchtigkeit. Durch Schaden wird man klug.

Dendrologische Sehenswürdigkeiten bei Bremen.

Von G. W. Depken, Oberneuland bei Bremen.

Als die DDG. vor drei Jahren Ostfriesland bereiste, konnte auf Bremen nur

ein einziger Tag verwendet werden. Wenn auch die städtischen Anlagen, der

Bürgerpark und vor allem die herrlichen Baumbestände der damals besichtigten Parks

in Lesum und St. INIagnus von höchstem Interesse für den Dendrologen sind, so

finden sich doch noch so zahlreiche, gewiß ebenso sehenswerte Bestände älterer

schöner Exoten in der Umgegend Bremens, die es wünschenswert erscheinen lassen,

daß die DDG. für ihre Jahresversammlung auch einmal Bremen als Standquartier

wählt; die Erwartungen der Teilnehmer würden nicht getäuscht werden!

Da aber vor einer Reihe von Jahren an eine Wiederkehr der Gesellschaft in

die nordwestliche Ecke des Reiches kaum zu denken ist, so möchte ich schon heute

ein Verzeichnis der damals nicht besichtigten Bestände seltener oder besonders

schöner und alter Gehölze bringen, um den Mitgliedern, die schon vorher zufällig

Bremen passieren, einen Wink zu geben, wo sie finden können, was das dendro-

logische Herz erfreut.
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Horn. Park des Herrn Eduard Wätjen.
Besonders landschaftlich übt der Garten eine große Wirkung aus, er wurde im Jahre 1804 angelegt.
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Sehr schön.

Viele prachtvolle Coniferen und sehr seltene Gehölze in kleineren Exemplaren.
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Vahr. Landgut des Herrn Dr. jur. C. Fritze.
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Salix sp
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Quercus pedunculata .

Ulmus campestris .
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Taxodium distichum .
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Ulmus camp, albo.-var.
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Gepflanzt 1819.

Leider ohne Kopf.

Oberneuland. Höpkens Ruh .

Der Garten wurde angelegt in den Jahren 1775— 1826 und von hervorragenden Botanikern als Yer-

suchsgarten für fremdländische Gehölze benutzt. Er ist jetzt Eigentum des Bremer Staates und

wird in seinem jetzigen Zustande erhalten und als Restaurationsgarten verpachtet.

Quercus ped. fastigiata
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Magnolia hypoleuca

Acer dasycarpum .

Liriodendron Tulipifera
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Fagus silvatica .
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Leider total verkommen unter

großen Bäumen.

;Von unten in 4 Stämme ge-

teilt, wovon leider einer

durch Sturm und Auf-
schlagen einer großen Linde

zerstört ist Der Baum
ist eine Sehenswürdigkeit

ersten Ranges.

Lang gestreckt.

Die Fruchtbecher haben viel

Ähnlichkeit mit Kletten

und sind nicht gestielt.

Sehr verzweigt, die eine mit

14 Stämmen.

Prachtvolle Pyramide , von

unten in 3 Stämme geteilt.

Amerikanischer, aus 5 Stäm-

men gebildet.

In 6 Stämme geteilt.
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